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Nr. 251. HL Blatt . Karlsruhe . Sonntag , den 25. Oktober 1896
»»Zur Reform der Militärstrafprozeßordnnng .

VII.
A Indem wir bezüglich der Funktionen des Militärbefehls¬

habers als Gerichtsperson und der allgemeinen Ge¬
sichtspunkte des Militärg erichtsverfahreus , ferner
der Einleitung der gerichtlichen Untersuchung , des
Vorverfahrens und der Entscheidung über Eröfs -
üung des Hauptverfahrens uns darauf beschränken müssen,
auf die näheren Ausführungen in der mehrerwähntenBroschüre des
Justizrat Dr . Werner hinzuweifen , erscheint̂ es uns angezeigt,
an dieser Stelle noch auf die Einzelheiten der Hauptverhand¬
lung , insbesondere was den V o r s i tz und die L e i t u n g betrifft,
etwas näher einzugehen , umsomehr, als dieser Punkt eine viel¬
umstrittene Frage bildet.

Wer soll den Vorsitz führen und die Verhand¬
lung leiten — der Offizier oder der Militärjurist ?

Generalmajor z. D . Dr . Pfister läßt sich hierüber folgender-
niaßen aus :

„Manche der bei Neuordnung der Dinge herantretenden Fragenkönnen in verschiedener Weise beantwortet werden ; in der Regel aber
möchte die Lösung am zweckmäßigsten wohl dann ausfallen , wenn dem
Mititärjuristen mehr Anteil und Einwirkung als bisher zugemessen wird .
Eine Frage aber hebt sich noch besonders heraus durch ihre Wichtigkeit;es ist der Vorsitz bei den verschiedenen ständigen Gerichten. Aus
dem Vorsitzenden wird der Angeklagte herauslesen, ob er vor einem
militärischen oder einem bürgerlichen Gericht stehe. Als Vorsitzen¬den wird deshalb das Generalkommando, etwa auf zwei Jahre , einen
älteren und erfahrenen Offizier kommandieren. Denn ein Offizier
muß es sein ; sonst wird das Gericht von den Mannschaften niemals
als ein militärisches angesehen und anerkannt werden . Ich fürmeinen Teil bin überzeugt , daß die Eigenschaf¬ten eines militärischen Gerichts gewahrtwürden auch unter dem Vorsitz eines Militärjuristen .Aber um gar keinen Zweifel zu lassen , um alle Deutungen auszuschlie¬
ßen , muß man den Mannschaften gegenüber, wie auch in anderen Fällen ,
zu den Sinnen reden ; man muß zeigen,, vor Augen führen , was man
eigentlich besagen will , nicht bloß behaupten, es sei so , da es doch in
die Augen anders fällt . Den abstrakten Begriff sestzuhalten, daß etwas
von einer gewissen Beschaffenheit sei, obwohl doch die äußere Erschein¬
ung ganz anders vor die Augen tritt , das ist nicht die Sache der Menge.Der Mann wird , bei einem Nichtoffizier als Vorsitzendem , nichtvon dem Glauben abzubringen sein , daß er vor einem bürgerlichen
Gericht stehe, welchem allerdings Militärpersonen auch beigegeben
find . Alle Deduktionen und Explikationen wird er für gutgemeinte Be¬
schönigungen halten , ohne seine Ueberzeugung zu ändern . In die Ge¬
dankenreihe des Mannes , in seine Phantasie darf sich aber die Vorstell¬
ung gar nicht cinschmuggeln , daß er vor einem bürgerlichen Gericht
stehe , daß seine Vorgesetzten beim Erziehungswerk erst in zweiter Linie
vor ihn hintreten . Von seinem Offizier, von seinem Truppenteil leitet
der Soldat alles ab, was ihm zu teil wird , so lange er bei der Fahne
steht. Von seinen : Offizier wird der Soldat ins Waffenhandwerk ein -
aeführt , der Offizier vollzieht an ihm jenes Geschäft, das ein Feldherrdes Altertums me Vorbereitung der Soldatenseele für die Schlacht nennt.Der Soldat verlangt , daß ihm sein Recht werde, seine Verpflegung,Fürsörge für Körper und Geist. Er ist gewohnt, das alles zu em-
psaugen vom Regiment, vom Bataillon durch Vermittlung desjenigen,von dem er alles erwartet , nnt dem er marschiert, hungert , friert , der
ihm in : Streite vorangeht , unter dessen Führung er vertrauend einen
Ausweg noch zu finden hofft , wenn alle Thüren geschloffen scheinen .Nur den Rechtsspruch soll er nicht aus seinem Munde vernehmen ? Nurda soll sein Führer nicht führen , nicht vorne an sein, wo e§ etwas so Wich¬
tiges gilt wie das Urteil, das den Mann rechtfertigen oder verdammen,nnglückl ch machen kann ? Man bröckle nichts so Wichtiges vom mili¬
tärischen Geistesleben ab, als cs der Rechtsspruch ist. Aus den:Munde eines von denen, die ihm Lehrer und Führer sind,werde dem Manne , solange er bei der Fahne steht , sein Recht .Eine so wesentliche Stütze für die D is c ip l in , für den mili¬
tärischen Geist ist die Rechtspflege, daß dem Soldaten über den Anteil
f
einer Führer daran gar kein Zweifel kommen darf. Denn schließlichind eben die mit dem nationalen Lehramt Beauftragten verantwortlichfür Geist und Tisciplin ihrer Truppe . Und zwar verantwortlich dem

Kriegsherrn und der gesamten Nation . Deshalb dürfen sie in der Vor¬
stellung des Mannes niemals von der ersten Stelle herabsteigen. Eswäre zu befürchten, daß der Offizier nach und nach in dem Herzen desSoldaten nur noch den Platz eines Drillmeisters einnähme, der auf dem
Exerzierplatz wohl unumschränkt herrscht , aber eine gar bescheidene Rolle
spielt , sobald es sich um etwas ernsthaftes handelt . Respekt und Ver¬trauen in Wissen und Können wären weg . Der Glaube mag ja ohneNachteck manchen leichlen Stoß aushalten , aber die Erschütterung ineiner Haupteinrichtung des militärischen Lebens, diese erträgt er nicht.Das ganze Erziehungswerk , das doch in einer Hand ruhen muß ,wäre gefährdet . Eine solche Gefahr aber einzutaufchen gegen ein in
{
einer Notwendigkeit nicht vollständig nachgewiesenes Zugeständnis , da-ür möchte wohl niemand die Verantwortung übernehmen. Nicht alsdie bloßen Exerziermeister dürfen die Offiziere erscheinen , sondern alsdie eigens bestellten Erzieher, welche auch das letzte erzieherische Mittel ,die richterliche Strafe , in der Hand halten . Tenn bei weitem mehr alsdie technische Abrichtung fällt die soldatische und nationale Erziehungins Gewicht. Der Umstand, daß es nicht leicht sein wird , unter denOffizieren für den Vorsitz geeignete Persönlichkeiten zu finden , kannnicht ausschlaggebend sein . Eine Armee mit allgemeiner Wehrpflichtist niemals in Verlegenheit ! Man erwäge, ob für die Zeit des Ueber-gangs vielleicht da und dort ein Vorsitzender aus den älteren

Offizieren der Reserve oder Landwehr zu nehmen sei . Für denOffizier der Linie wird es ein schweres Stück Arbeit geben , sich , durchhäufigen Besuch von Strafkammern etwa, die nötige Routine , den Blick,die Auffassung für das Amt eines Vorsitzenden anzueignen. Aber dieArbeit wird gemacht, wenn nur die richtigen Persönlichkeiten bestimmtwerden . Auch manche Juristen haben sich nicht ganz leicht in das öffent¬liche Verfahren eingelebt. Tie erziehende straft der Oeffentlichkeit istwohl auch so hoch anzuschlagen , daß mit der Zeit unter der Zahl derständigen Richter sich eine Auswahl von Männern heranbilden wird , ge¬eignet für den Vorsitz dein : Gericht und für Stellvertretung dabei. Auchdurch weitere Mittel könnte für einen Nachwuchs von einzelnen Offi¬zieren gesorgt werden, denen juristische Thäligkeit nicht fremd wäre . Sokönnte die Frage des Vorsitzes für Krieg und Frieden gleichmäßig ge¬ordnet werden. Denn für das Feld möchte sich militärizcher Vorptz jadoch nicht umgehen lassen ."
Wir können cs unseren Lesern überlassen , die mannigfachenAngriffspunkte, welche die Deduktionen Pfiff er ' s bieten, ausdiesen selbst herauszufinden — ganz abgesehen von der dem Straf¬prozeß unter Verwechselung der Begriffe auch hier wieder zuge-testlen Rolle des „Erziehungsmittels" — und wollen in einemSchlnßartikel hören, wie der Militärjurist Tr . W e r n e r überdiesen Punkt sich ausspricht.

Ausland .
Italien .# Rom , .21 . Olt . Das Fiasko , das die vatikanische Poli¬tik am Hofe des Negus erlitte :: hat , bringt die klerikalen Kreise Jta -l :ens ganz aus der Fassung . Jedermann mußte der Meinung sein , daßfill) der Papst zu der Gesandtschaft an den Negus erst dann entschlossenhabe, als er des Erfolges sicher war . Statt dessen aber muß man nunsehen, daß die Entsendung des Monsignore Macario auf gut Glück hinbeschlossen wurde , und statt der erwarteten Stärkung des päpstlichenAnsehens endet diese große That des Vatikans mit einer argen Ver¬

höhnung des römischen Stuhles . Nicht einmal diejenigen Kriegsgefan¬genen , die aus dem ehemaligen Kirchenstaat stammen, führt MonsignoreMacario mit sich an die Küste, sondern im ganzen einen Militärarztund einen Korporal , während der Negus aus Anlaß der Zarenkrönungfreiwillig 50 der Kriegsgefangenen sreigegeben hatte . Wenn die klerikalenBlätter fassungslos sind über den Mißerfolg des Papstes , so läßt sichdas begreifen. Aber der Jubel der ital . Regierungsblätter , die nun stolz ver¬künden, daß allein die Regierung den Gefangenen Erlösung und demLande einen ehrenvollen Frieden verschaffen werde, ist doch wohl nochein wenig verfrüht . Noch weiß man nichts von den Bedingungen , dieder Negus stellt, und dieser verschlagene Halbbarbar sieht gar nicht dar¬nach aus , als ob er den Italienern : goldene Brücken bauen werde. Inder That verlautet neuerdings wieder, der Negus fordere von Italiendie Räumung des gesamten abessinischen Gebietes, so daß für Italiennur der Küstenstrich mit Massaua übrig bliebe.

Baven und Nachbarländer .* Aus dem Schwarzwalde , 22 . Okt . Ueber die fünfte
Hauptversammlung des Vereins SchwarzwälderGastwirte wird uns noch aus Vereinskreisen geschrieben :Baden - Baden war die Parole und viele unserer Kollegen mit
ihren Frauen und sonstigen Familienangehörigen waren unseremRufe gefolgt , um sich anläßlich der fünften Hauptversammlung desVereins Per badischen und württembergtschen Schwarzwälder Gast¬wirte die Perle der deutschen Bädcrstädte einmal gründlich anzu¬sehen und einige frohe Stunden im Kreise lieber Bekannten zu ver¬weilen . — Schon am Vorabende fanden sich im festlich dekorierten
Restaurationssaale des Konversationshauses eine größere Anzahlunserer Mitglieder ein, um bei fröhlichem Zusammensein neue Be¬
kanntschaften auzuknüpfeu und alte zu erneuern. — Hell und klar
beleuchtete am andern Morgen die liebe Herbstsonue eine fröhlicheSchar lustiger „Kslleginnen" , welche sich pünktlich eingestellt undunter der liebenswürdigen Führung des Herrn K . Wild (Verlegerund Spender der illustrierten Postkarten) mit Aufmerksamkeit den
launigen und höchst interessanten Erklärungen der Sagen vonBaden -Baden in der Großh. Trinkhalle lauschten . Dannwurde das Konversationshaus mit seinen Prunkräumen be¬
sichtigt und auch der Gemäldegalerie ein Besuch abgestattet.Sodann winkte im Garten des Hotel „Französischer Hos "
eine in liebenswürdiger Weise gestiftete Erfrischung mit „Gutzele "
und weiter gings mit frischem Mut zur russischen Kapelle . —
Nach Erledigung des geschäftlichen Teils fand man sich bei KollegeStambach im „Petersburger Hof " bei einen : vorzüglich zubereiteten
Gabelfrühstück wieder zusammen . Vereint gings sodann unter
Führung des Herrn Hofrat Dr . Obkircher und des Kollegen Peter ,zum Hirsch, zur Besichtigung der weltbekannten Großh . Bade¬
anstalten, deren Einrichtungen allgemeine Bewunderung erregten.Um 6 Uhr abends war man bei Ser Festtafel im Konversations¬hause wieder vereinigt. Manch heiteres und ernstes Wort würztedas lukullische Mahl . Nach Verlauf der sehr animiert verflossenenStunden wurden wir sodann durch das vo:n Kur -Komitee veran -

. stattete Konzert der badischen Leibgrenadierkapelle überrascht, bei
welchem unter italienischem Himmel ein vorzüglich gewähltes Prome¬nadenkonzert-Programm zum Vortrag kam . — Zun : Schluffe nachdes Tagesrnühen wurde noch eine Reunion veranstaltet, bei welcherJung und Alt tapfer das Tanzbein schwang . Vom herrlichstenWetter begünstigt fand sodann am andern Morgen die Ausfahrtaus das alte Schloß statt, wo bei Kollege Keller der von denBadener Kollegen gestiftete „Jmbis und Trunk " eingenommenwurde. „Alle Hochachtung einer solchen Zwischenstation " , hörteman sagen ; das von Hern Hosphotograph Schorn aufgenorymene
„Erinnerungsbild " dürste Zeugnis von der sidelen Stimmung der
Teilnehmer ablegen . — Hinab gings sogann zum Kollegen P s e i s-
fer ins Badhotel nach Gernsbach, wobei unterwegs noch das
Schloß Eberstein besichtigt wurde . Nach Baden-Baden zurückgekehrttrennte man sich mit dem Zuruf : Ans fröhliches Wieoersehen im
nächsten Jahre in Wildbad !

Stimmen aus dem Publikum .
X Aus Baden , 22. Okt . Auf den badischen Bahnen

scheint leider immer noch die Meinung vorherrschend zu sein , als
ob die Reisenden 3 . Klasse nicht das gleiche Recht wie diejenigender 1 . und 2 . Klaffe zu beanspruchen hätten, denn sonst könnteman sie doch nicht von der Benützung einer Reihe von Schnell¬
zügen , und dazu noch recht wichtiger, einfach ausschließen . Mit
Recht wurde kürzlich in diesem Blatte geklagt, daß während elfStunden (von 2 Uhr nachts bis 1 Uhr mittags) keine Gelegenheit
gegeben ist, vom Unterland nach dem Oberland über Appenweierhinaus einen Schnellzug zu benutzen, der die 3. Wagenkiasse führt .Es ist dadurch denjenigen Personen, welche nicht in der Lage sind ,den Rachtschnellzug zu benutzen, die Möglichkeit benommen , nocham gleichen Tag in die südlichen Schwarzwaldthäler zu gelangen.
Auch im Verkehr mit der Schweiz macht sich dieser empfindlicheMißstand recht fühlbar . Es dürfte doch endlich an der Zeit sein,daß den Reisenden , welche darauf angewiesen sind, die 3 . Klasse zubenutzen, bei Ausstellung des Sommerfahrplans etwas mehr Rück¬
sicht getragen würde als bisher .

Amtliche Nachrichten.* Nr . 61 des Verordnungsblatts der Generatdirektion der Großh .Bad . Slaatseisenbahnen vom 17. Okt . hat folgenden Inhalt : Bekannt¬
machungen : Fahrplan der direkten Zugsverbindungen im Winterdienst1896/97. Schlafwagen Frankfurt a . M .—Berlin . Badisch - elsässischerPersonen - re . Verkehr. Gepäckverkehr . Süddeutsch—Oesterreich—Russi¬scher Grenzvertehr . Abgabe einer Güterpackerausrüstung . Telegraphen -larke von Baden für den Bahndienst. Personalnachrichlen.* Nr 62 des Berbrdnungsblalks der Generaldirektion der Großh .Badischen Staatseisenbahnen vom 23. Oktober hat folgenden Inhalt :Bekanntmachungen : Spar - und Vorschußverein. Winterfahrplan 1896/97.Rangierung der Züge . Kilometerheste. Druck von Frachtbriefen . Ab¬
wehr und Unterdrückung der Reblauskrankheit. Verzeichnt gleichlauten¬der « tationsnamen . Bahndienstwagen 345 . B . Einstellung von
Cisternenwagen in den badischen Wagenpark. Aufgefundenes Geld .
(Es wurde aufgefunden : am 25. Sepl . im Lokalzug IV und in KarlsruheHauptbahnhof abgeliefert ein Geldtäschchen mit 2 M . 75 Pf . ; au: 3.Okt. d . I . in Bruchsal ein Geldtäschchen mit 3 M . 4 Pf . ; an: 12. Okt.im Kaiserstuhlbahnzug 17 ein Geldtäschchen mit 2 3J{. 41 Pf . und in
Riegel abgetiefert.) Personalnachrichrichten.* Nr . 27 des Gesetzes- und Verordnungs -Blatts für das Großher¬zogtum Baden vom 20 . Oktober hat folgerten Inhalt : LandesherrlicheVerordnung : Ten Vollzug des Börsengesetzes belr . Bekanntmachung und
Verordnung des Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts :die Börsenregister betr .

Geschäftliche Mitteilungen .— Mode - Bericht Winter 1896/97 . Die bekannte SeidenfabrikG . Henneberg in Zürich schreibt uns : Wir haben für diese Herbst-Saison keinen bevorzugten Seidenstoff, der als tonangebend bezeichnetwerden könnte, und auch das kommende Frühjahr wird das gleiche

Schicksal teilen. Der zwei Jahre hindurch bevorzugte Taffet hat seineHerrschaft verloren, wenn er auch noch in einigen Genres bestellt wor¬den fft ; die Puffärmel , für die er der geeignetste Stoff war , sind ebenmehr oder weniger passe ! Als Ersatz für den Taffet dürften TaffetasArmüre in den reizendsten kleinen Effekten , Taffetas faponnö in kleinenund mittleren (Ranken-) Dessins und Bornsines eine bevorzugte Rollespielen. Chiuös , die so viel begehrten, sollen „außer Mode " sein , resp.kommen , und werden doch täglich noch bestellt ; ja sogar mehr, als je !Nicht in den großen, schreienden , vielfarbigen Pompadour -Effecten , son¬dern in kleinen einfarbigen Mustern und kleinen , mehrfarbigen Streu -blümchen; diese beiden letzteren Genres werden sicher noch nächstes Jahrein bevorzugter Liebling der Damenwelt bleiben. — Für die kommendeGesellschafts-, Konzert - und Theatersaison haben wir wieder die Bengalinesmit ihrem weichen , sammtartigen Faltenwurf ; dann Moirös Velours(als Ersatz für Moiree autigue ), ein hochnobles , geradezu pompöses Ge¬webe, von unvergleichlichem Feuer ! — Satin Duchesse Mervilleux ,Surah und Radzimir werden nach wie vor ihre altgewohnte Stellungbeibehalten, ebenso Damaste, sowohl in schwarz wie farbig ; die letzterenin kleinen und mittelgroßen Dessins ! Takketas glacäs (Changeant oder
Schillerseide „bleiben"

; sie werben sehr viel für Fuüerzwecke und Unter¬röcke verwendet ; die Damen finden immer mehr und mehr, daß sie fürden letzteren Zweck praktischer und eleganter sind , als weiße. — EinenLiebling hätte ich beinahe vergessen : Foulard -Seide ! Für junge Mäd¬chen erscheint er auch für die diesjährige Ballsaison in den reizendstenDessins, gedruckt und satzonniert auf hellem , duftigen , zarten Grunde . —Bon Farben sind neu für Ball , Konzert rc. : Marie Antoinette , Louis XV .,Meteore , Crevette , Venus , Indien , Papillon und Isly — für Gesell¬schaft : die mittleren und dunklen Cachemire -Farben und namentlichgrün in den verschiedenen Farbenabstufungen.

Patentbericht für Baden
vom 20 . Okt . 1896,mitgeteilt von dem Intern . Patentbureau E . Kleyer in Karlsruhe i . B.Auskünfte ohne Recherchen werden den Abonennten dieser Zeitung bei

Einsendung der Frankatur gratis erteilt .I . Patenterteilungen :Nr . 89776 . Darstellung von Wasserglas . Von Dr . H. Pfropfe in
Mannheim . Vom 12. Jan . 1896 ab . Nr . 89840 . Schmierringlager mit
dichtem Verschluß für Dreschtrommelwellen. Firma Heinrich Lanz in
Mannheim . Vom 24. März 1896 ab .II . Gebrauchsmuster - Eintragungen :Nr . 63862 . Geldlaufrinne nnt Durchbrüchen und vom Belastungs¬kasten bethätigten Klappen zum Abweisen der Münzen bei ausverkanftenWarenkanalen . Von Theodor Bergmann in Gaggenau . Vorn. 3 . Sept .1896 . Nr . 63925 . Packung (Karton u. dgl .) mit einer durch Gelatine¬
plättchen verschlossene Oeffnung zum Erkennen des Inhalts . Bon Morru . Eie . in Bruchsal. Vom 24. Sept . 1896 . Nr . 63933. Zusammenleg¬bare Badewanne aus imprägniertem Segeltuch mit Stellvorrichtung und
Fußrollen . Von Martin Wehinger in Hüsingen. Vom 25 . Aug . 1896.Nr . 63965 . Christbaumständer aus einem Ring n: it mehreren auf dem¬
selben drehbar angeordneten, als Füße und Halter dienenden Winkel¬
hebeln. Von Karl Birmelin in Frerburg i . Br . Vom 29 . Aug . 1896.

Verlosungen .
Panama 400 Fr . - Lose vom Jahre 1888/89. Ziehung am15 . Oktober . Auszahlung am 15. November 1896. Hauptpreise : Sir.1355134 ä 250 000 Fr . Nr . 353580 4 100 000 Fr . Nr . 500804 1185276

je 10000 Fr . Nr . 1381250 1446763 je 5000 Fr . Nr . 211161 4822031508187 1791235 1846077 je 2000 Fr . Nr . 8901 138137 251233 266650279134 316103 319747 372216 398596 410159 422130 530217 586616602136 619893 660617 673603 692724 711232 775080 805933 860672980301 999436 1029652 1072238 1152532 1215874 1311117 13413191405716 1406903 1417499 1447064 1463792 1490937 1491392 14950861509033 1550919 1543780 1585849 1615848 1646736 1723231 18499801866053 1869652 1890365 1931013 je 1000 Fr . (Ohne Gew .)
Congo 100 Fr . - Lose von 188 8 . Ziehung am 20. Oktober1896. Auszahlung am 15 . April 1897 . Gezogene Serien : Nr . 304215943 17439 19416 20814 29575 29988 36560 46430 47254 53032 5882459013. Hauptpreise : Serie 29988 Nr . 11 ä 100 000 Fr . Serie 29575Nr . 21 ä 1500 Fr ., Serie 29575 Nr . 14, Serie 47254 Nr . 4, S . 59013Nr . 5 je 500 Fr . Serie 3042 Nr . 20, 24, Serie 15943 Nr . 9 , 23, Serie17439 Nr . 23. Serie 17439 Nr . 2, Serie 19416 Nr . 5, 8, 15, 16, 25,Serie 20814 Nr . 11 , Serie 29575 Nr . 16, 18, 24 , Serie 29980 Nr . 24,Serie 46480 Nr . 22, Serie 47254 Nr . 15, Serie 53032 Nr . 12, 24. Serie59013 Nr . 13 je 250 Fr . — Alle übrigen gezogenen Nummern je 145

Fr . (Ohne Gew .)
Herausgeber: Otto Reuß .

Verantwortlicher Redakteur : W. Bögler .
Verantwortlich für dm Anzeigenteil : Alexander Stein Hauer ,

sämtliche in Karlsruhe.
Geboren .

Karlsruhe , 16. Okt. Hedwig Luise, B . Paul Ziegler , Kaufmann . —
18 . Okt. Theodor Christof , V. Franz Theodor Siegel , Koch. —
19 . Okt. Erna Hedwig, B . Friede . Schubert , Postbureauassistent ;Ernst Siegfried , V. Jakob Beser , Kaufmann ; Friedr . Heinrich. V.
Wilh . Merkte, Taglöhner ; Josef , V . Mathias Michel, Marstall -
diener. — 21 . Okt . Otto, B . Franz Börner , Kleioermach er . —
22 . Okt . Olga Margaretha . V . Ernst Zimmermann , Schlosser.

Eheaufgebote .
Karlsruhe , 21 . Okt . Emil Röckinger, Maschinen:neister hier , mit Anna

Kern von hier ; Martin Köhler von Tauberbischofsheim, Eisendreher
hier, mit Katharina Gauch von Münzesheim ; Josef Thorna von
Hüsingen, Bahnarbeiter hier, mit Karoline Müller von Hagsfeld ;Adolf Belschner von Bruchsal, Bahnarb . hier, mit Klara Hofheinzvon Spöck ; Stefan Lehmann von Vehringenstadt, Schuhmacherchier ,mit Salomea Beck von Straßburg ; Josef Gremmelmaier von sulz -
feld, Wagner hier, mit Sofie Räpple von Fischerbach.

Karlsruhe , 23. Okt . Johannes Klein von Ruith , Schneider hier , mit
Pauline Layher »on Kirchberg ; Gregor Wörner von Urloffen, Wagner
hier, mit Edwine Kiefer von Atzenbach ; Theodor Schweizer von' Bollschweil, Bahnarbeiter hier, mit Regine Pferrer von Daxlanden ;
Wilhelm Fien von Schwetzingen , Schreiner hier, mit Magdalene
Thomaschewsky von hier ; Augustin Giesler von Haslach , Schreiner
hier, mit Katharina Sauter von Zimmerholz ; Josef Rüderer von
Mannheim , Gipser hier, mit Luise Rau von hier ; Eduard Schwarzvon Rust, Wagenwärtergehilfe hier, mit Marie Beutel von Wein¬
heim ; Silvester Schott von Hecklmgen, Herrschaftskutscher hier , mit
Wilhelmine Kuhn von Zaisenhausen.

Gestorben.
Karlsrube , 19. Okt . Otto , V. Otto Graubner , Taglöhner , 1 I . 1 M .

21 T . — 20. Okt . Bertha , V . Johann Brunner , Wagner , 24 I ;
Franz , Dörich, Stadttaglöhner , 59 I . ; Wilhelm Wahl , Maschinen -
arbener , 24 I . — 21 . Okt . Maria Magdalena , V . Johannes Rath -
nrann , Feldwebel, 2 M . 1 T - ; Richard, V . Johann Schmidt , Rei¬
sender, 7 I . ; Karl, B . Karl Zimmermann, Steuerbote , 2 I .

Rührbrrg , 20. Okt . Ludwig Philipp Gerspach.
Gundelstngen, 20. Okt. Camill Kaufmann, Pfarrer , 64 I .
Berghaus , 17 . Okt . Joh . Glunk , 66 I .
Baden -Baden , 19. Okt . Katharine v . Thur , geb . v . Schneider .
Billmgen , 20. Okt . August Neidinger, Kaufmann , 22 I .
Durlach , 20 . Okt. Lina Meßmer, 21 I .
Untermutschelbach, 21 . Okt . Karl Meier, Bürgermeister , 41 I .
Eigelirngen , 19. Okt. Jos . Orsmger, 92 I .
Attbreisach, 16 . Okt. Nathan Uffenheimer , 64 I .
Frei bürg, 16 . Okt . Lina Waidele._ _

•
_* Hamburg , 20. Okt . Neueste Nachrichten über die Bewegersder Dampfer der Hamburg-Amerika Linie : Slavonia am 19. d. M ,in St . Thomas angekommen .



sosofuteRemheff.Garantiem fun

ranHtm E O Moser & Ci®, n. Will ». Roth jr . , Stuttgart . Verkaufsstellen durch Plakate ersichtlich .

Pie täglich wachsendeVerbreitung und Beliebtheit sind der beste Beweis für die Erkenntniss des Publikums , dass die Moser -Roth ’schen Erzeugnisse allen inländischen , namentlich aber auch den schweizerischen und fh' inzwi¬

schen Fabrikaten mindestens gleichwertig sind . _ _ _
4040L1

AREMS dONSÜII - CIACAO
4485 .9.2 Merck L Arens , Preibnrg i . B .

von höchster Ifihrkraft , besitzt das feinste
Aroma und unübertroffene Ausgiebigkeit,
daher im Gebrauch veitaus der Billigste .

Offen per Pfund Rk . 2 .40 .
>/i Pfund - Stoffbeutel Hk. 2J0 .
V« ,, „ , , 1.30,

su habenin allenbesseren einschl. Geschäften

M 1

| <!l >

Amtliche BekanntmachMge ».
(Nus dem . Karstr . Tagbk.

' ) .

Kvntrol - Versammlungen .
Bei den Hcrbst- Kontrol - Verfammlungen 1896 baden zu erscheineii :
Alle Dispofitionsurlanbcr und Reservisten mit Einschluß der Halb

Invalide « und Garnisaudienstfähigen , sowie der zur DiSpofition »er Er -

scktz-BehSrden entlassenen Mannschasicu der Jahrgänge 1689 bis 18^5 und der

zwischen 1 . April « « » 30 . September 1884 Eingestellten. GS haben auch die¬

jenigen Mannschaften der eben genannten IahreSklassen zu erichemen . welche

wegen körperlichenGebrechen hinter die letzte Zahrecklas .e der Reserve. Landwehr 1

»der II zurückgestellt sind . _ _
1. In der Turnhalle im Stadttheil Mdhlburg :

a . am Dienstag de« 8 . November 1890 , Bormittags 8 Uhr .
die Mannschaften des Stadnheils Mübldurg von Kaffer -Allee 78
ab einerseits dezw . 22 ab anocrer ei !s aegcn Mübldurg ;

h . am Dienstag den 8 . November 188 « . Vormittags > 10 tlhr :
die Mannschaften der Gemeinden Tentschmnrcntb , Welschncurcntp
und Grünwinkcl ; . . .

c . am Di nstag den 3. November 1898 . Vormittags 11 Uhr :
die Mannschasten der Gemeinden Drrlandcn und Knietingen.

2 . Am Mittwoch den 4. November 189 «. Vormittags 8 3/. Uhr , in
Graben im Bathbaus : tie Mannscha ' tcn der Gmeinden Graben ,
Rußhkim nnd Licdolrheini. ^ . . .

3 . st ns Mittwoch den 4. November 1898 , Nachmittags 12 1;a Uhr ,
in Blankenloch iin Rathhaus : die Mann >chasten dir Gemeinden
Blank nloch , Rintheim , Büchig und Hagefcld .

4. Am Mittwoch den 4 . November 1898 , Nachmittags 3 '/- Uhr ,
in Spöck im Rathhaus : die Mannschaften der Gemeinden Speck,
Frudrid,c -Iha> und Llaiiorib . . . . . .

8 . Am Donnerstag den 5- November 1898 , Vormittag » 8 ' / - Uhr ,
in Ziinkenheim im Rathhaus : die Wannschatteu der Gemeinden
L .nkenbeim, Lcopolcrhaieii, Eggenslcin nnd Hochsietten .

8 . Am Donnerstag de« 5 . November 1898 » Nachmittags 2 Uhr , i «

Beiertheim im Rathhaus : die Mannschaften der Gemeinden
Beiertheim , Bnlach nnd Rüppurr .

7 Di « Mannschaften der Stadt Karlsruhe ausschlieglich Stadttheil
Mühlburz (Stadttheil Mübldurg beginnt mit Kaiser-Allee Nr . 73 einer¬
seits nno Kaiser -Allee 22 cn .-bererstito ). Tie Kontrol -Vcrsammttinaen
finden in der Ausstellung »Halle bei dem Festptatz an der Ettlrn -

^
a^ Jnfanterie e nkchlietzlich Jäger nnd Schützen (auSfchlietz ich

Krankenträger und Büchsenmachergedttfen ) :
Am Mittwoch de« 11 . November 1896 , BormriiagS » '

llhr , die Jahrgänge 1889 , 1885 und fäurmiltche zur
DiÄpo ^ tlon der Ersatz » Behörden E .iilaFrnerr erller
Waffe » , sow .e diejenige « Wcyrtente , welche bei »er
dt ! sjährigen Scrbst -Ko .itrol -VerfaMMlnns »nr Land¬
wehr II . Arrfgebots übcrireteu . das find alle Dieje¬
nige » , weiche in Ser Zeit vom I . Apnl vis 38 . S «p-
temv t 1884 ctngetreten find ;

am Mittwoch den II . Rovemb . r 1896 , Vormittags 18 Uhr ,
der Jahrg . ng 1898 ;

am Donnerstag d .n 12. November 1896 , Vormittags
8 > 2 Uhr , > er Jahrgang 1891 ;

SM Domrerftag ditt 12» -Lovemder 1896 , Bormiitags
18 Uh >. »er Jahrgang 1892 ; ^ . . .

am Freitag de « i3 . November 1896 , Vormittags 8f » Uhr ,
dev Jahrgang 1893 ; . „ . . .

am Freitag de« 13. November 1896 , Vormittags 18 Uhr ,
der Jahrgang 1884 . .

h . Speeialwastk « : Kavallerie, Feld-Ariillerie . Fuß -Artillerie , Pio¬
niere , Eiserrbahntruppen , Train einschließlich Krankenträger , Sarn -

täts - und Veterinarpersonat , Oekonomiehandwcrker, Büchjenmacher-

gchilfen, Arbeitssotdaten und sämmtliche Mannschaften des Garde -

Korps und der Marine ; „ „ „ . . . .
am Samstag den 14. Novemder 189 « , Vormittags

8H- U»r , die Jahrgang « 1889 . 1892 , 1895
und 1896 ;

Samstag de« 14. November 1896 , Vormittags
18 Uhr , die Jahrgänge 1899 « n » 1891 ;

Montag de« 16 . Nevemder 189 « , Bormittags
8 1/* Uhr , der Jahrgang 1893 ;

Moma , bin i «. November 1896 . Vormittags
1» Uh !-» der Jahrgang >894 »

Fehlen bei der Kontrol -Verfammlung , siufpälkominen , sowie Erscheinen zu
einer andern als der tür den Jahrgang fefigefetzten Ksntrolverfomimlung wirs
mit Arrest bestraft . , . .

Schirme und Stöcke sino beim Betreten , Cigarren vor dem Betreten des
Konirolplatzes abzulegcn. Zuwidcrhandlunsen werden mit Arrest bistraft .

Zur Befestigung ron Zweifeln wird noch bemerkt , daß der Jahrgang , zu
welchem der betreffende Wan » gehört , auf dein Deckel jeveS Dtstltar -Paists ,
welcher mit zur Stelle zu bringen , vermertt ist.

Karlsruhe , im Okceber 1696.
Bezirks -Kommando .

am

am

am

Die Burgermeistercuster des Amtsbezirks werden beauftragt . Vorstehendes
in ortsüblicher Weise in idren Gemeinden bekannt zu geben .

Karlsruhe , den 21. Oktober 1636.
Großh . Bezirksamt .

Arnold .

3

CHOCOL
50,000 Kilos .Cie Grösste Fabrik der Welt.

TÄGLICHER VERKAUF

Zu haben in allen Speierei -
DELIKATESSEN - HANDLUN6EB USD

Conditoreien .

vatv %t.

Kürschner

^aiserstr. 191

urv d

.Umänderungen
prompt

§ billigst .

Das Reinnickel-
Kochgeschirr.

Das beste und renommirteste Eein -
nitkel - Koebgesehirr

ist das mit der Fabrikmarke
sowie mit dem Stempel :

BEIAIICKEL «
rr

versehene Fabricat des Westfälischen Nickelwalzwerks , Fleitmann , Witte & Co . , Schwerte (Westfalen ).

DaS Reinnickel —Kochgeschirr des Westfälischen Niekelwalzwerks , das aus garantirt reinstem

99 °/0 Nickel massiv hergestellt ist , wird seit über 15 Jahren in den Handel gebracht .

Westfalische Nickelwalzwerk , FleitmanD , Witte & Co . , stellt neben Kochgeschirren auch

ein completes Sortiment aller möglichen Tafelgeräte in
Das

99 EEIMICKEL «
her . 4433 .5 .2

Die von dem Werk ebenfalls seit vielen Jahren hergestellten , best bewährten , durch Schweissverfahren nickel -

plattirten Geschirre tragen alle neften der bekannten Fabrikmarke den Proeentstempel der

Hiattirung nnd können also leicht vom kaufenden Publienm von dem massiven Geschirr , das

den Stempel , . ltEUVAlCK .EL ‘l* trägt , unterschieden werden .

DaS Westfälische Nickeiwalzwerk , Fleitmann , Witte & Co. , zahlt für uns irgend einem Grnude
unbrauchbar gewordene , mit seiner Fabrikmarke und dem Stempel

„ MEIWMCKEIj “
versehene Geschirre bei Umtausch gegen neue 5 JL p. Kg .

Zu haben in jedem Geschäft der Haushaitungs *
Branche .

Westfälisches liekelwaizwerfc ,
Fleitmann , Witte & € o.,

Scliwert © (Westfalen) .

SiidinWiin auf Eicheustummhsl;.
Aus den hiesizen Stadtwaldungen sollen

etwa 225 Eichstänrme I . Klasse, 46 cm Durch¬
messer und mehr , etwa 125 lSichstämme II . Klasse,
36 —45 cm Durüirnesser und etwa 146 Eichstämme
HI . Klasse, 28 —35 cm Durchmesser,

submissionsweise zu Eigenthuiu abgegeben werden .
Wir laden Liebhaber ein , Angebote auf das ganze Quantum oder einzelne

Klaffen, zu Festmeter gestellt, bis

Dtontag den 16 . November d . Js . ,
Vormittags 6 Uhr.

hei uns einzureichen, zu welchem Zeitpu -akte die Eröffnung der Subnlissions -
angebote erfolgen wird .

Den Submittenten steht die Anwohnung bei der Eröffnung frei .
Die Bedingungen liegen auf dem Ätathhause dahier zur Einsicht auf und

sind auf Verlangen schriftlich gegen Kostenerstattung zu beziehen .
Die Stäm .me werden auf Kosten der Gememde gestillt , sodann nach An¬

ordnung Großh . Bezirksforstei und des Waldmeisters abgelängt und fortirt ; sie
find jetzt schon mit dem Waldhammer bezeichnet und können durch das Waldhut¬
personal vorgezeigt werden.

Besonders beinerkt wird , daß die Submittenten an ihre Angebote für jede
emzelne Klaffe gebunden sind.

Bedingungsweise Angebote werden nicht berücksichtigt .
Eppingen , den 6. Oktober 1836 .

Gemeinderath:
4674.2.2 _ Vielhauer ._ Mergel.

Oescliäl ’tsziiiimcr und Wohnung bcS liukerzkichneleu
befindet sich von heute au 4723 .2.2

Karlstrasse 13a ,
Ecke der Akademiestraße , KI. Stock.

Karlsruhe , d -u 22 . Oklob. r 1896.
Qutuiasi .

Schweineschmalz ^
« «irres Schweineschmalz , das P und »» 78 « fg . vei Abnahme

»0« 18 Pfnnd billiger , empfiehlt 4683.6.2
Paul Seher , M gglökLkL KsA

L
"

G S* « A « - . Ls 4 - 49 & D

1000 Gewinne l . W . v. 25606 Mk . _
u« iK,>3saBaa SGiehung sicher 520 . arovcmlaor 1088 . BOBBHHB

Looie a 1 tli., 11 Loose für 1U K . . Porto und Lite 25 Pfg. exira, empfiehlt 4612.22.4
J . Stürmer , General -Ageur , Straasbnrg i . Eis . , Langestraße 107 ,

die Hauptagentur Carl Götz , Lcderhaur-timg , Hebeistraße 15, Eugen Dahlemann . Gg . Hoehr . Jul . Link ,
Seb Munich I . Oehier , il . Wegman « ._ _

<£> Condensirte Milch
es ;

Hanshaltangs - und
Kücheuzwecke , sowie für Bäcker und Couditor
nnentbehrlieh , ia BlechfioseD , rrelehc ulme Messev

und Seheere geöffnet werden , empfehlen

von jahrelanger Haltbarkeit , für
cneuzti

<L5>

w ■%

Dresdner Molkerei

Hauptkontor : Kantanerstr . 79 . 4375
Zu haben in allen Apcthekea und Drogerien .

Hemdentaohg ,
Elsässer u . Ettlinger

Wadapolam , Cretonne ,
Shirting , Damast , Satin und

Piqu§ 4745.1
zu denkbar billigsten Preisen .

Heinrich €ramer ,
181 Kaiserstrasse 189.

Karlsruher Michail . TePPichklnpfwerk
"

\ fr

Besteit dir
[ Teppiche ab-

iolut von
Staub und

I Mvttenbrnt ,
belebt ihre

Farben ,
s Schützt bie -

zctven vor
Le . litzun-
geo . bringt
Grisarnmc
und :ft un -

aohängig
von jeder

Airtelung .

m

Mechanisch :
Klcxfuug und
Allfbcwahrung
von Teppichen
leber i !rt und

Gröge .
Brüste Garan¬
tie gegen Feaer -

und Morten-
fchaden .

Lieserzei; bei
: prompter : c-
t stenfreier Abtzo-
r lung nnv Auck-

ienduug inner-
Halb24Stunden

TelgmaniB , Kaiserstrasse 56.
Dr ck uuo oen LUo Neuß, HirjchsLraße Nr. 9 ür Karlsruhe .

dsrrorxeL 2 > vvrvorteQ

Wm Pataky
Bertis VW . ,

Lnl «ca - St7M »e 26 .
Sickern aaf Grand ihrer

(25000
Patentangelegenheiten
etc .bearbeitet )fachinäaaisch .
gediegene Vertretung zu
Xigene Bureaus - Hamburg .
Köln a . Rh., Praakfart « .

Er; slau , Prag, Budapest,
lieferenzen grosser Häuser

— Gegr 1882 —
ca. 100 AngestelSi ©

Verwerthungsverträge ca.
I 1/« Millionen Mark.

Auskunft — l ' rospecte gratis .

| rttr IJnffmict GM
versendet von8 — IVPfd . schwer znb — 6M .
franco per Post und Nachnahme

3 oli . Hagrer , Cassau .
Hauptvers » S tage r Donnerstag

und Freitag . 4569.10.3

s f #

J
”

& jr/t

läaasenstein & Vegleri
Act -Ge». i

Karlsruhe , Kaiserstr . No. 203,1
1 Treppe hoch . Telephon No. 190.1

Annahme von Anzeigen |
für alle bestehendenZaitnngen .l

stür eine größere Mälzerei f
(Tonneubetrieb ) wird ein durch¬
aus erfahrener und zuverlSsstger

ObenDälzer
zu baldigem Eintritt gesucht «

Gest . Offerten mit Angabe bis¬
heriger Tyätigkeit und Zeugniß -
absckriftenversehen befördern Haa -
senstein L Vogler , A. -G . , Frank -
furt a . M . unter 8 . S88S . 4729

Heirathsgesuch .
Junger Mann , 27 Jahr alt ,

kath ., Beamter im Elsaß , z. Kt .
2700 M . Gehalt , R. O .. sucht sich
mit einer jungen Dame voit ange¬
nehmem Acußern und "-Charakter ,

I mit etwas Vermögen, zu verheira -
I then. Gest . Anträge unter K. 1299
I an Haasenstein & Vogler , A - G . <

Ltrastburg i . Els . 4705 .2.3

Aeusserst gün¬
stige Gelegenheit!
Badean-
wesen

zu verkaufen.
Der Besitzereines fre -

queutirten und bekann¬
ten Badeanwesens

(Luftkurort) 4C30A3
im bad . Sehwarzwald
beabsichtigt dasselbe !
aus Gesundheitsrüek - j
sichten zu verkaufen . !
Das Anwesen — alles inj
gutem Zustande — be - l
steht aus älterem Hansel
mit Wirtbschaft , Stall, !
Schopf , gewölbtemKel - l
ler , 14 Zimmern mit Zn - |
behör etc . , einem Neu¬
bau mit Thurm , Wandel¬
ba ha , G a 11 e ri e , 17 ZI in I
mern , Remise , Hof , Gar - I
ten , Bad - und Kesse 1 - 1
haus , Waschraum , 70,27g
Ar Wiesfeld , Werth - I
volle eigene Quelle !
zn Trink - undBade - |
kuren , sowie seit viel
len J ähren beim Badloh - I
nende Fischzucht }
( Forellen ) . Post u . Tele - I
phon im Hause . — Durch !
den Neubau ist ein ge !
winnbringenderBetriebl
ermöglicht , so dass ei - {
nem tüchtigem Wirth !
gute Gelegenheit gebo - t
ten ist , einen wertli - i
vollen Kauf zu machen . !
Durch anliegenden !
Grundbesitz ist weitere !
Vergrösserung gesichert . I
Preis M . 85,000 .—, Au I
Zahlung oa . Ml. 40,0 00 . 1

Alles Nähere unter !
B . 3958 durch Haaseu - I
stein & Vogler , A. - G ., !
Karlsruhe i. Baden -

Blum ,
Bayern .

Der Alleinverkanf ron
ieinsinn geschlachtetemTaf 'el -
SeShgel wird solide « Ge¬
schäftsleuten tu Ltädteu u.
größeren Orten zu günstigen
Beding, überiragen von TS..
Geflügelerporl m Eichstätt »

4671 .3 .3

Grane Haare
(Kopf *n .Baarthaare ) erhalten eine schön «*
pchte , nicht echmutzende , helle od . dimtlö
Naturfarbe durch unser garantirt unschA4 *
liehe « Original -Präparat „Crinin “. (Öesetfi »
lieh geschützt .) Preis 3 HA . Funke db 68»,

>S Farfuznerie hygienique , Berlin 9 ^ -
Prinzesainnenstraeee 8 ._ /
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—• *— Ĵ >'— ä ej R P 5

B

ö ^ S-

■“ ^ # 8
”
oS

*§ s § "2 ->3 S i3 .
°8

£ , f | « o ^ | - ggg
» -

s
5S

jj d '
» w H —

* 6
® s § 2

| 3 ^ “»

s -l l ^ i -
>« 3

gfcfjl .aj

B O il « f
w a , — L 3 -2
-

AoUZß L

£ . . V .3 - B 8 £

ax - 'S ' Og
£ 1 £ 42 | S S

3 2 . § i . ö <Ö
^ l .|

♦— 5 ö PS PS 5 O FT
M -S M « Ä g Ä

if §
jo ;

3 >w
« 8 ?

P o — .
L

^ 3 ^ 3
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or P P P

•*■* ^ i—»- P 'S 1'

g
tg '§ '

g S
P P *u

_ . . « co g .OS1' ’
e - o

' 0 = w , 2 »V w —*»cq
’
^ 3' 8« ™ s S ® n TO S ° »

rt ggco gg w ro L,? o E
© 5 - 0 « 3 gg - Oo -3 ; o _ e . 2
gs 3 - 3 " * CO 3 CO

S >TO s ^ o - " o
e-' eA «j» g,S je ^TO TO ; P ~ TO *-t 'P-iü » rJ P O Ä Pr ^

S3 3 -̂ =2 g
° ^

e
g . 2 - ° "3 ->" ge3i

® 2p ~—-*-j TO •■- <— TO ^ P3 rt * , . {- -* § O ' fSff
a g © ^ 3 35ä e—^ p . TO o w P TO P

EJ* to P P es TSti r-S TO
^ g ^ 5 om o tX p xi
cc § 3

j * , " 3 g2 o - ^ Ao g © « -
3 a ^ g3 M

S -S ^ K - ^ . Z
^ x. § S

'
g s s ;

TO es Er <-»* 5? p *
p * £? Ei P ^ 'S *

to to ^ n »
'

Z - VS 3 '
3 » ’ S S «

rr to ** to w ^ toP rt 2 <-r P rr"* CP P to 2 P o Tt 1 ^
'

gK « ) 3 d § -ö' SSO
3 'g ' Öo-_-,CO 3 3 = .

g >» 2 »3 1

OT2» MS O S -3 =-3C 3
sgS 3 3 2L ' 0 - 3
3 . o 2 « 3 sSä ®

_ 23 « ™ c » ’ S re d
K ö ' Z K3L LSg

S ^ Z -o A Z "
, Z SZ

« v

er
p - d^ .

TO or ^2)«to TO N«to P
Z CP

' ft§ ^ TO ^
» § Z
2 ? g ^

ÖS ' ^ 3
O PP♦-ts—^ "ö f-t

^
"
p 2

^ 5 *
TO rt CP

«to

5 ^ 9

• <p

5 * P -

cr

P ? cf er or <-5
to to to _o

rL P 8 — TO
P ^ E5 P ^ '

TO to * TO*^ TO zP P
TO TO P sS - SS « to^ « to
^ » ♦^ erPow v>vTO" TO P 2 .
e *- P cp ^ L . ^ CPP -—7»^ 2 TO TO 2TO p ^ « to fZ/ P _or © g ;

•
^ % SsTO TO ^ P * <-5 p

"
gW

f? cr <y _■
2 § > SAZ - 5P 7 ^ p er '

op P" ^ ^ -ppg § 2•C ' O : « to H 55 or.
£5 P < P '

1 er
, 23

'

CP

er
to^ or P -
er ^ to v&
TO W v£r TO• « to ^ ö -

> P

_7 Ü ?CP ^ p 2SoP TO Gp gnto p er to ^ ^5 .w p p § <̂ t »5 1
>70 5 O p - 2
gg grp p
2 » p

*
_2 .

|
to er^ 5t esor p to o 2 -3 . S

' -3 =. g 3
s o o A "
p p P̂ o

3 3

2 . er * m
to 3 » ^ 'gS 3 sS c „- p . 2 <r> ^

CP <-t:
"
o ‘

^ fei
f»P ^ OS rr 2 ^ ^2cc * 5 2 5 g f^ 3

« 2 -S ; 3to " TO 3
3 » " 3 h 2

CTto ” '
2 » Ä

-f-, TO *C*St <̂ ft ■*>
S3 « 3 « § ? g ;

? 3 I 3

s ? s S
o 5 -5 >§
5? g S3 '3©

-3 -SgU
L - 2 3 g

g g ® S
3 3 ^ S

gI ' 3 3
P«

p P CP Z
S Ä

‘ & S
P - P TO — «—s33 O CO ' * m 3to £5 5S P“ 3 ^ S „

'
■gg . " ' S ®

o R 3 § >6s " ^
3 - S . S - g
g 2 ,^ — n>
S3 "« » 3 "
3 - • g = 3 - or 3 = 3
20 ^ - l §

ll
'
? ll 3

ö 2 . TO 3 2 - 3 £f 3 <«
'

» ■§
■

g . s s - iTO p 2 S <-i £?r P 2
<fo3 f?) 3 3 to g 3W » U ' ar ^ so «~P * >45 TO p ClC*P P >S ),2 CP p 2 « to

er to to to <
s - P *̂ * ■P P

w «to
e ^ cLcri -̂ - '** p - 5 ~ . P es

S8 8
'
s 8 rt

g
S - gSjf ^ S & ffS
TO3 _ ? r _ 2 to3 -

_ 3
2 Rs ^

2 Z ^ ■» " ' 3■3 TO 2 3 3 r ) 7
„ 3 - er « 2 . or W

‘ to '
o rt

er ro "
_ o 3 g to '-32 O co o

2 g A » 2 ?
f 3a < Ö 35

' **
. § = g03 =.« 3

KPo

2 S ? TO

e - Ss .

2 - öt >3 -e

2 ^ 2 - " » 3« " - -2 , o o w
: — . § BA «

- to . or 3 rt . " 5- *<>3 O- er j ®

o p <5 - to oJ ~
er 7 ? P - o - ^ ^
« SS « — s . TO W8 - 3 " - « gttS to

■s .
'
i ^ a 's . s - -

3 - « - » B

si '
3 51 2 § ' g

, ;^
" "

g

* 3 Ss ^ 2 - ^ 2 S -
^ 3 3 g o D 7 Z ^ '

D'eP

P o ' p "p *
3 n O § -p3or Q̂ , 5 2 *-*■ co 3 =

e - =S 3 3 ? w | S n - ,
-Sco •

cg,5 ? " 3

- -iS

OS er P * Z
O " g to "

TO » TO
S > 3 3 2 K ),

3 O to - s'
s " 3 = 3 g er 5 ^

co

3 co

r-fü -s- . „ __ o 33 2 .^ 3 §

, w -SC S ' g . _ _ ._

t-i to

P
"to 1

2 .^ 1 S2 ,
) 3 35 g ^Sg - r>S

er ■

s - J . g ft ?

5 , rt J» TOco-Z -CO ro3 TO ro

<CP
TO ^ ='P <
A - 5 tf

«Ö >w _ , .„ _ _ „
3 « 3 ro g

”
2

"
To =̂

« » gc S . g -p *j 3 «
O « 3 M> 3 ro»
ro 'S 0 ? to ^ g ^ , - -
3 ^ « 3 g a -a ' S^ P -55» P * P

s0 * TO CP ^ - öP

— ^ 3
. P .prr

^ to "

& 2

rr p
TO p . V 'TTf? E3TO ES S P «to7S .0S TOf.TO* P P =* P cs© Er ^

p TO O ? § s*«. 5ro e * es « » 1 '=r-/ P o* toö ö £ ^ 2 T. TO esO Z . CP TO B» 3 - 3 «2 ro S

3 cjSÄro
ro S -K 3 , (S — , -
3 ro ro^sS = o
_

™ sso ro ro"
' S *^ ro — , ro e : B

_ 3 , - ro ' ä̂ O» 3 « Do -3
-—= 2 .ft ?=3 - _ 35 0 = 3 = 3 -ro,-
' 2 'S

' S - 'S '-^ S _ S -S ® rS »" ro o SS " Sro 53 s
3 3

' 3S -» 3 .
2 TO jLO) m sd) TO —» TO . , Ü 5

p V7w*
© 37

co § « . »
2 p P * rr
^
q (55 P cp

r * S >

g ^ . g ^

s roro . ro
s

s Sco
co -3 =<S~-TO,to 2 . «to es

er
= ä8 § 3

,
' P TO* cp p

p or to 2
TO « P TO

_ O P ' ro-»
f 3 42ro ^

{- . ro
6 - 5 . » ro CT " gfrao ^
- ™ 3

s
^ S

'
K ^

G ^ ^ Z g"
o ’ft »?

’
o

'
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